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Der einzige Amateur-Dipterologe Österreichs, der sich nach dem Kriege noch 
mit dem Sammeln von Dipteren und dem Aufbau einer Kollektion beschäftigte, 
Herr Gutsbesitzer W alter  P eller  (Schloß Freiling, A-4064, Oftering, Ober­
österreich), verstarb am 2. Dezember 1969. Seine Sammlung mit über 1200 
Arten in zwei Schränken, vorwiegend aus Ober- und Niederösterreich sowie von 
der italienischen Adriaküste, wurde am 16. April 1970 in das Naturhistorische 
Museum des Benediktiner Stiftes Admont überführt und dort in dem gesonder­
ten Kabinett zusammen mit den Spezialsammlungen P. Gabriel  Strobls auf­
gestellt. Die Kollektion war von der Witwe des Verstorbenen durch Schenkung 
dem Naturhistorischen Museum Admont überlassen worden.
Ein Detailverzeichnis der Dipteren-Kollektion P eller  wird vom Autor in 
den nächsten Jahren in ähnlicher Form wie das der Dipteren-Kollektion Strobl 
publiziert.
Zusam m enfassung
Die Dipteren-Kollektion W alter Peller (Oftering, Oberösterreich) wurde in das Natur­
historische Museum Admont (Österreich) überführt und wird fortan dort verwahrt.
Sum m ary
There is given an information about the location of the Diptera collection of W alter 
Peller which now is located together with Father Strobl’s collections in the Museum of 
Natural History Admont (Austria). Details of species and specimens will be published 
later in this journal. .
P e 3 io m e
IfpeStiBaHHe kojijickiihh. (KojuieKRHH HByxKptuibix W alter Peller).
1 W issenschaftlicher Abteilungsleiter der Deutschen Akadem ie der Landwirtschaftsw issenschaften zu Berlin (D D E )
und K ustos der N aturhistorischen Samm lungen und des Museums des Benediktiner Stiftes A d m on t (Österrech).
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